
LV 1871 Unternehmensgruppe: Beitragseinnahmen gesteigert,

Risikotragfähigkeit ausgebaut 

Die LV 1871 Unternehmensgruppe hat im Geschäftsjahr 2015 erfolgreich und

nachhaltig gewirtschaftet: So konnte sie die Beitragseinnahmen steigern und die

Risikotragfähigkeit nochmals signifikant ausbauen. 

Maßgeblich geprägt von der Lebensversicherung von 1871 a. G. München (LV 1871) kann die LV

1871 Unternehmensgruppe ihre Risikotragfähigkeit weiter ausbauen. Die Solvabilitätsquote des

Konzerns nach Solvency I steigt auf 212,2 Prozent (Vorjahr: 175,8 Prozent); bei der

Muttergesellschaft LV 1871 sogar auf 246,9 Prozent (Vorjahr: 204,9 Prozent). Damit gehört die LV

1871 zu den solvenzstärksten Lebensversicherungsunternehmen in Deutschland. Auch zum Start

des neuen Aufsichtsregimes Solvency II am 1. Januar 2016 erzielt die LV 1871 eine starke

Solvenzquote in Höhe von 295 Prozent ohne Berücksichtigung von Hilfs- und

Übergangsmaßnahmen. „Das ist das Ergebnis vielfältiger Maßnahmen zur Schaffung einer

nachhaltigen Ertragskraft und Risikotragfähigkeit und ein starkes Signal zum Wohl unserer

Versicherten“, sagt Wolfgang Reichel, Sprecher des Vorstands der LV 1871 Unternehmensgruppe.

Das Eigenkapital der LV 1871 wächst um fünf Prozent auf 105,0 Mio. Euro (Vorjahr: 100,0 Mio.

Euro). Die freie Rückstellung für Beitragsrückerstattung konnte um 63,7 Mio. Euro auf 148,9 Mio.

Euro deutlich erhöht werden (Vorjahr: 85,2 Mio. Euro). Zur Sicherstellung der

Garantieversprechen hat die LV 1871 der Zinszusatzreserve 67,1 Mio. Euro zugeführt. Dazu

kommt: Durch die frühe Fokussierung auf die Berufsunfähigkeitsversicherung und einen

steigenden Anteil fondsgebundener Versicherungen weist die LV 1871 eine gesunde

Bestandsstruktur auf. Das hat auch die internationale Ratingagentur Fitch Ratings gewürdigt und

im März 2016 das Finanzstärkerating A+ bestätigt.

Beitragseinnahmen gesteigert

Die gebuchten Bruttobeiträge der LV 1871 Unternehmensgruppe liegen mit 836,6 Mio. Euro über

dem Vorjahresergebnis (Vorjahr: 829,3 Mio. Euro). Davon entfallen 64 Prozent bzw. 534,9 Mio.

Euro auf laufende Beiträge (Vorjahr: 528,6 Mio. Euro). Der LV 1871 Konzern steigert seinen

Jahresüberschuss um fast 70 Prozent und weist für das Jahr 2015 einen Jahresüberschuss von 7,4

Mio. Euro aus (Vorjahr: 4,4 Mio. Euro).

Die gebuchten Bruttobeiträge der Muttergesellschaft LV 1871 belaufen sich im Jahr 2015 auf

624,5 Mio. Euro (Vorjahr: 647,2 Mio. Euro). Die höchsten Bruttobeiträge ihrer Firmengeschichte in

Höhe von 75,0 Mio. Euro verzeichnet die LV 1871 Pensionsfonds AG (Vorjahr: 63,7 Mio. Euro). Die

LV 1871 Private Assurance AG steigert ihre gebuchten Bruttobeiträge auf 73,6 Mio. Euro (Vorjahr:

54,7 Mio. Euro). Die Delta Direkt AG hält ihre gebuchten Bruttobeiträge in Höhe von 62,6 Mio.

Euro stabil auf Vorjahresniveau (Vorjahr: 62,8 Mio. Euro).

Erfolgreiche Kapitalanlage

Trotz anhaltendem Niedrigzinsumfeld und stark schwankender Kapitalmärkte war auch die

Kapitalanlage der LV 1871 erfolgreich mit einem Volumen von 5,3 Mrd. Euro (Vorjahr: 5,0 Mrd.

Euro). Die Nettoverzinsung steigt leicht auf 4,5 Prozent (Vorjahr 4,4 Prozent). Die

Bewertungsreservequote beträgt 14,5 Prozent (Vorjahr: 16,8 Prozent). Die LV 1871 profitiert hier

vor allem von ihrem hochwertigen Immobilienbestand in München.
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